| Amtsblatt 
Lemberger Zeitung. 


10. Mai 1864. 


(812) Kundmachung. (2 


Nro. 2997. Zur Verpachtung der Lubaezower ſtädtiſchen Pro: 
pinazion von Bier, Branntwein, dann des Brückenmautbgefälls auf 
drei nacheinander folgende Jahre, das iſt vom 1. November 1864 
bis Ende Dezember 1867, wird am 14. Juni 1864 Vormittags 9 
Uhr bei dem Lubaczower k. k. Bezirksamte eine öffentliche Lizitazion 
abgehalten werden. 

Die Pachtobjekte werden abgeſondert lizitirt und zum Ausrufs— 
preiſe der für jedes Objekt von dem bisher entrichteten Geſammt— 
pachtſchillinge pr. 3038 fl. 20 kr. ermittelte jährliche Ertrag angenom— 
men werden, und zwar: 

Die Propinazion von Branntwein mit jährlichen . 2100 fl. — kr. 
von Bier mit 5 5 634 fl. 20 kr. 
und das Brückenmauthgefäll mit 303 fl. — kr. 

zu ſammen obige 3038 fl. 20 kr. 

Die näheren Vizitazionsbedingniſſe werden bei der Lizitazions— 
verbandlung bekannt gegeben werden. 

Pachtluſtige, verſehen mit dem 10% Vadium, werden daher ein: 
geladen, am Lizitazionstermine in der Lubaezower Vezirksamtskanzlei 
zu erſcheinen. 

JLolkiew, am 3. Mai 1864. 


Obwieszezenie. 

Nr. 2997. W cela wydzierzawienia propinacyj wodki i piwa. 
oraz dochodu % myta mostowege, do miasta Lubaezowa nalezacych, 
publiezna lieh tacza na dniu 14. ezerwea 1864 r. M e. k. urzedzie 
Powiatowym Lubaczowskim o godzinie Ye) zrana przeidsiewziela 
benzie. 

Cras dzierzawy poczyna sie od 1. listopada 1864 i trwa przez 
„ lat i dwa miesiace do konca grudnia 1867. roku. 

— Przedmioty dzierzawy kazdy z osobna wydzierzawiony beda. 

Cene wywolania stanowi ostatniemi ezasy razem placona 
wota roeznych 3038 24. 20 c., czyli pojedynezo od piwa 634 zt, 
20 c., od wodki 2101 zt., mostowe 303 zt. 

Blizsze szezegöty lieylacyi przy rozprawie dzierzaweze) o⁰n 
mione beda. 

Przedsiebiorey zabpatrzeni w 10% wadyum, maja sie wiee 
na pomienionym terminſe We. k. powiatowym urzedzie w Luba- 
eowie 2glosié. 

Z e. k. wtadzy obvodowej. 

Zötkiew, dnia 3. maja 1864. 


(on) Konkurs: Ausfchreibung. (2) 


Nro. 2159. Zur Beſetzung der beim gefertigten k. k. Bezirks⸗ 
Berichte erledigten Dollmetſchersſtelle für die ruſſiſche Sprache wird 
mit der Konkurs ausgeſchrieben. 

Bewerber wollen ihre gehörig und insbeſondere mit der Nach— 
iſung der vollkommenen Kenntniß der ruſſiſchen Sprache belegten 
Zeſuche binnen 14 Tagen nach dem Tage der erſten Einſchaltung die⸗ 
er Kundmachung in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung beim ge⸗ 
ſertigten k. k. Bezirksgerichte überreichen. 

Vom k. k. Bezirks⸗Gerichte. 

Brody; am 2. Mai 1864. 


we 


(804) E diet. (3) 
85 Nro. 18040. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte wird 
el, abweſenden und dem Wohnorte nach unbekannten Henriette Gur- 
Ger mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wieder dieſelbe über das 
lunch des B. Czopp de praes. 27. April 1864 3. 18040 die Zah⸗ 
28 Mauflage der Summe von 1500 fl. ſ. N. G. mit Beſchluß vom 
April 1864 3. 18040 bewilligt wurde. 
dor Da der Wohnort derſelben unbekannt iſt, ſo wird ihr der Ad— 
sk Dr. Jablonowski mit Subſtttutrung des Advokaten Dr. Roin- 
der auf ihre Gefahr und Koſten zum Krrator beſtellt und demſelben 
oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg. am 28. April 1864. 


(ge 

“7 E dM „ k t. (3) 
dar, Nr 3434. C. k. urzad powiatowy Jeko sad w Jaworowie po- 
bela; do Wiadomosci, ze na dniu 22. czerwea 1854 zmart w Tro- 


0 ee. 5 5 . . .. 1 
bor, Cu wFoseianin Danko Pich. nie zostauiwszy ostatniej woli roz- 


“Adzenia, 
N  Poniewaz (emu s 
ki Fuje prawo do 
NR ktörzyby 2 
W MV w pra 
tutejsz 


adowi wiadomo nie jest, czyli i komu przy- 
objecia tego spadku, zatem w2ywa sie wszyst- 
„ Zamierzali roscie prawo do objecia tego spadku, 
eciagu Jednego roku od dnia mzej wyrazonego liczac, 
Im sadzie sie zgtosili, i prawa swoje do dziedziezenia wy- 


ziennik urzedowy 


do 


| &azety Lwowskiej. 


u n 


R 106. 


rc, Maja 186%, 


kazali, gdyz po upfywie tego terminu spadek, dla ktörego tymeza- 
sem Michat Pich za kuratora spadkowego postanewiony zostat, zgla- 
Szajaeym sie Spadkobiereom prayznany, Inh jezeliby sie nikt nie 
zgtosit. caly spadek przez rzad Jako bezdziedziezuy Seiagnietym 
bedzie. 
Le. k. urzedu powiatowego jako sadu. 
Jau orôw. dnia 12. kwietnia 1864. 


(805) Gee (3) 

Nro. 18039. Von dem k k. Landes- als Handelsgerichte wird 
der abweſenden und dem Wobnorte nach unbekannten Henriette Gur- 
ska mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider dieſelbe Jacob Bar- 
dach ein Geſuch sub praes. 27. April 1864 3. 18039 um Erlaſſung 
der Zahlungsauflage der Summe von 1500 fl. öſt. Währ. ſ. N. G. 
überreicht habe, und daß die gebethene Zahlungsauflage mit Beſchluß 
vom 28. April 1864 3. 18039 bewilligt wurde. 

Da der Wohnort der Heurielle Gurska unbekannt iſt, fo wird 
derſelben der Advokat Dr. Jabtonowski mit Subſtituirung des Advo— 
katen Dr. Koinski auf ihre Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, 
und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes: als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 28. April 1864. 


(806) Konkurs Ausſchreibung. (1) 

Nro. 2750. Zur Beſetzung der bei dem k. k. Bezirksamte in 
Peczeuikyn mit dem Gehalte jährlicher 367 fl. 50 kr. öſt. W. in Er 
ledigung gekommenen Bezirksamtskanzliſtenſtelle wird biemit der Kon— 
kurs ausgeſchrieben. 

Bewerber um die Verleihung dieſer Stelle haben ihre Kompe— 
tenzgeſuche unter Beibringung der Nachweiſe über das Alter, Reli— 
gion, Geburtsort, Stand, zurückgelegte Studien, Sprachkenntniße und 
bisherige Dienſtleiſtung binnen 14 Tagen vom Tage der erſten Ein— 
ſchaltung dieſer Konkurs-Kundmachung in das Amtsblatt der Lember— 
ger Zeitung gerechnet, u. z. inſoferne dieſelben in öffentlichen Dien— 
ſten ſtehen, mittelſt der ihnen unmittelbar vorgeſetzten Behörde, ſonſt 
aber mittelſt des betreffenden k. k. Bezirksamtes ihres dermaligen 
Wohnortes beim k. k. Bezirksamte in Peezenizyn zu überreichen und 
anzugeben, ob und in welchem Grade ſie mit einem Angeſtellten des 
genannten Bezirksamtes verwandt oder verſchwägert ſind. 

Auf disponible Beamten wird vor allen andern Bewerbern vor— 
züglich Bedacht genommen werden. 

Von der k. k. Kreisbebörde. 

Kolomyja. am 27. April 1864. 


(807) Kundmachung. (90 

Nro. 343. Der in Palestina ſeit zwei Jahren ohne giltiger 
Reiſeurkunde ſich aufhaltende Marcus Segall aus Zbaraz wird aufge⸗ 
fordert, binnen 6 Monaten vom Tage der Einſchaltung des gegenwär— 
tigen Ediktes in das Amtsblatt der Lemberger Zeitung in die öſter⸗ 
reichiſchen Staaten zurückzukehren und ſeine unbefugte Abweſenheit zu 
rechtfertigen, widrigens gegen denſelben das Verfahren nach dem a. b. 
Patente vom 24. März 1832 eingeleitet werden wird. 

Von der k. k. Kreisbebörde. 
Tarnopol, am 31. März 1864. 


Obwieszezenie. 

Nr. 343. Markus Segal ze Zbaraza, klaren od dwoch lat bez 
wannego paszportu w Palestyiie przebywa. way wa sie. abs wpr2e- 
eiagu szeseiu miesieey , hiezac od dnia umieszezenia niniejszego 
edykin w dzieuniku urzedowym Gazety LwWwonskiej do krajew pah- 
stwa ausiryackiego powréeit i niepranuy swe) pobyt za granica 
usprawiedliwit, gdyz w praeciwnym razie jako nieprawn, wychodzca 
ulegnie postepowaniu wedlug najwyzszege palentu 2 duia 24. marea 
1832 roku. 

L e. k. u fadzy obwodowe,. 

Tarnopol, dnia 31. marca 1864, 


(811) L. d y K 1. (1) 

Nr. 8333. C. k. Lwowski sad Krajowy uwiadamia niniej- 
szym edyktem z miejsca pobytu niewiadomego Piotra Michala dw. im. 
Hryniewieza, iz w celudoreezenia uchwaly tutejszego radu z d. 30. 
grudnia 1863 do licz. 49558, tyczacej sie ostale czuego podzialu ! 
przekazu ceny kupna 65870 2tr. W. w. 2 procentami 2 publieznej 
sprredazy !/, ezesci döbr Kamionka woloska uzyskanej, i do na- 
stepnych czynnosci w te) sprawie nadanym mu zostat na jego koszt 
i odpowiedzialnosé kurator w osobie p. adw. dr. Polaüskiego 2 sub- 
stytueya p. adw. dr. Tustanowskiego, ktörym powyäsza uchwala 
doreczona zostala. 

Z e. k. sadu krajowego. 
Lwow, dnia 8. marca 1864. 
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(817) Kundmachung. 09 

Nro. 8429. Zu Folge Ermächtigung des h. k. k. Miniſteriums 
für Handel und Volkswirihſchaft wird die wöchentlich einmalige Reit- 
poſt von Betzee nach Tomaszow im Königreiche Polen eingeſtellt, da: 
gegen vom 15. Mai 1864 angefangen die wöchentlich einmalige Ka— 
riolpoſt auf drei Fahrten vermehrt, und aus dieſem Anlaße die wö- 


chentlich dreimalige Neitpoſt zwiſchen Zeikiew und Belzec und die 
wöchentlich ſechemalige Botenſahrpoſt zwiſchen Chuan und Rawa ver: 
andert. 

Die erwahnten Poſtkurſe werden in nachſtehender Ordnung ver: 
kehren: 


I. Kariolpoſt zwiſchen Belzee und Tomaszow. 


Sonntag g N 
Mittwoch > 10 Uhr Vormittag, ' 
Freitag | 
| 
| 


Von Beizec | 
Sonntag N 
Mittwoch 11 Uhr 15 M. Vormittag. 


in Tomaszow 


Freitag 


Montag 
Mittwoch 
Samſtag 
Dienſtag ) 
Donnerſtag? 3 Uhr 10 M. Früh, 
Sonntag 


Von Zötkien 11 Uhr 25 M. Nachts, 


in Rawa 


Dienſtag ) 


in Belzee Donnerftag) 5 Uhr 45 M. Früh. 
Sonntag 


Geht ab von Zöôlkiew 45 M. nach Ankunft der Mallepoſt aus 
Lemberg. 


(Dienſtag 
Von Tamaszow Donnerſtag? 3 
rt Samitag 
Dienitag 
(Aae 5 
Samſtag 


Uhr 45 M. Nachmittag, 


in Belzec Uhr Nachmittag. 


II. Neitpoſt zwiſchen Zölkiew und Relzee. 


Von Betzec Mittwoch 7 Uhr Abends, 


Montag 

| Freitag 
Montag) 
Mittwoch 3 9 

| Freitag y 

| Dienjtag ) 


in Rawa Uhr 20 M. Abends, 


III. Bothenfahrpoſt zwiſchen Uhnow und Rawa ruska. 


Montag | 
Dienftag 
Mittwoch 
Donnerſtag 
Freitag 
Samſtag 


in Rawa 0 detto j 7 Uhr 30 M. Abends. 


Was mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird, daß die neue Kursordnung bei der Reitpoſt von Zökkiew nach 


Von Uhnow 5 Uhr Nachmittag, 


in Zolkiew Donnerftag) 1 Uhr 15 M. Früh. 
Samſtag ) 
Sonntaa \ 
\ Dienjtag 
Von Rawa Mittwoch „ 6 nor Früh, 


Freitag 
Samſtag ) 


detto 8 Uhr 30 M. Früh. 


Belzec und bei der Botenfahrpoſt von Uhnow nach Rawa am Häten 
Mai beginnt. 


| Donnerſtag 


in Uhnow 


Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. — Lemberg, am 25. April 1864. 
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(820) E diet. (1) 

Nro. 14560. Vom Lemberger k. k. Landes- als Handelsge⸗ 
richte wird hiemit bekannt gegeben, daß über Einſchreiten des David 
Selzer de praes. 6. April 1864 3. 14560 zur Hereinbringung der 
von ihm wider Paje Orich erſiegten Wechſelforderung von 288 fl. 
75 kr. öſt. W. f. N. G. die exekutive Veräußerung der, der Schuld⸗ 
nerin gehörigen Realität sub Nr. 68%, zu Gunſten des David Selzer 
unter den Feilbiethungsbedingungen, deren Einſicht in der hiergericht— 
lichen Regiſtratur jedem bewilligt, und Behufs deren Vornahme zwei 
Termine, und zwar: auf den 23. Juni und 21. Juli l. J. um 10 
Uhr Vormittags hiergerichts beſtimmt werden. 

1. Als Ausrufspreis wird der gerichtliche Schätzungswerth von 
2446 fl. 85 kr. öſt. W. angenommen. 

2. Als Vadium find 244 fl. 68½ kr. öſt. W. im Baaren oder 
im Edikte zugelaſſenen Werthpapieren zu erlegen. 

3. Bei dieſen Terminen wird die Realität nur um oder über 
den Schätzungswerth verkauft. 

4. Wenn kein ſolcher Anboth erzielt wird, iſt der 22. Juli l. J. 
Vormittags 10 Uhr zur Feſtſetzung erleichternder Bedingungen be: 
timmt. 

l 5. Die weiteren Bedingungen ſind in dem Edikte bei Gericht 
bekannt gemacht, und können in der Regiſtratur eingeſehen werden. 

Lemberg, den 20. April 1864. 


Ed y k t. (1) 
N Nr. 6936. Z miejsca pobytu niewiadoma p. Marcelina Pamulla, 
urodzona Adamowska, zawit damia sie niniejszym edyktem, ze c. k. 
sad krajowy lwowski na skutek odezwy e. k. sadu obwodowego 
Tarnopolskiego 2 11. maja 1863 1. 3533 c. k. tabuli krajowej pod 
dniem 13. lipea 1863 do J. 25460 polecil, azeby taz na mocy kon- 
traktow przez rzeczonà parie na dniu 13. listopada 1854 i 18. lu- 
tego 1856 2 panami Mikotajem Karpinskim i Leonem Krausem za- 
wartych, pana Mikolaja Karpinskiego za wiasciciela tej czesci döbr 
Filipkowce, co p. Marcelina Pamulla po Franeiszee Karpiuskiej, zas 
pana Leona Krausa tych, co taz po Anieli Petlikowskiej i po Ka- 
rolinie Adamowskiej odziedziczyla, zaintabulowala. Tudziez, ze p. 
Marcelinie Pamulla celem doreczenia rzeezonej uchwaly ddto. 13go 
lipca 1863 1. 25460, adwokata doktora praw pana Rodakowskiego 
2 substytucya adwokata dra. pr. paua Czaykowskiego na kuratora 
nadano. 


(809) 


Z c. k. sadu krajowego. 
Lwow, dnia 29. marca 1864. 


II. Einberufungs⸗ Edikt. (1) 
Nro. 3260. Der nach Brody zuſtändige, ſeit Februar 1858 un⸗ 
befugt in der Moldau ſich aufhaltende Iſraelite Boruch Botz wird 


(808) 


mit Bezug auf das h. a. Edikt vom 29. Oktober 1863 Z. 6806 hie 
mit zum zweiten Male aufgefordert, binnen Jahresfriſt vom Tage der 
Einſchaltung des eben berufenen Ediktes im Amtsblatte der Lemberger 
Zeitung nach Brod zurückzukehren und feine unbefugte Abweſenheit 
zu rechtfertigen, widrigens gegen denſelben nach dem a. h. Auswande— 
rungs-Patrente vom 24. Marz 1832 verfahren werden wird. 
K. k. Kreisbehörde. 
Lloczôw. den 23. April 1864. 


II. Edy kt powolujaey. 

Nr. 3260. Oduosnie do fiufejszego edyktu 2 d. 29. pazdzler- 
nika l. 6806 Mzywa sie niniejszem do gminy Brodzkiej przynale- 
znego, od lutego 1858 r. bez pozwolenia w Multanach bawiacego 
Borucha Botz, azeby w przeciagn jednego roku od dnia umieszeze- 
nia wy2powolanego edyktu w ezesei urzedowej Gazety Lwowskie) 
do Brodow powröeit i nieprawny swüj pobyt 2 granica usprawie 
dliwit, ile ze w razie przeeiwnym postapi sie 2 nim jako z niepra’ 
Wwnym wychodzea podiug najwyzszego palentu 2 dnia 242% marea 
1832 roku. 

Z e. k. wiadzy obwodowej. 


Ztoczuw, 23. kwietnia 1864. 


(810) Konkurs⸗Kundmachung. (1 


Neo. 666. Im Nachhange zur hierortigen, im Amtsblatte del 
Krakauer Zeitung Nro. 98 verlautbarten Kundmachung vom 25. 
April 1864 Zahl 505- B. A. C., mit welcher der Konkurs wegen pro’ 
viſoriſcher Beſetzung der beim Tuchower Bezirksamte mit dem Jab 
resgehalte von 420 fl. öſt. W. erledigten Aktuarsſtelle ausgeſchriebel 
wurde, wird bekannt gemacht, daß derlei Stellen auch bei den Be 
zirksämtern in Gorlice und Neumarkt, Sandecer Kreiſes, Dabrous: 
Pilzuo, Tarnower Kreiſes, Wadowice, Kenty, Wadowicer Kreiſes, 
und in Sokoto w Rzeszower Kreiſes erledigt find, und wenn in del 
Zwiſchenzeit auch noch andere derlei Stellen in Erledigung komme 
ſollten, zu deren Beſetzung gleichfalls geſchritten werden wird. 

„Bewerber baben ihre gehörig inſtruirten Geſuche, und zwar aul 
wärtige Kandidaten unter Nachweiſung der Kenntniß der polniſche! 
oder einer anderen ſlaviſchen Sprache, in der Friſt von 14 Tage! 
von der dritten Einſchaltung dieſes Konkurſes in dem Amtsblatte A 
gerechnet, im Wege ihrer vorgeſetzten Behoͤrden an die betreffende 
Kreisbehörden, wenn fie aber nicht um eine beſtimmte, ſondern n 
eine der erledigten Stellen überhaupt, oder um eine von den in men 
reren Kreiſen erledigten Stellen ſich bewerben, an dieſe Landes: Kol 
miſſion zu richten. 

Von der k. k. Landes⸗Kommiſſion für Perſonalangelegenheiten 
der gemiſchten Bezirksämter. 

Krakau, am 1. Mai 1864. 


- —— — 
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(819) Edire 6 
En Kıo. 2044. Vom k. b. Kreisgerichte Tarnopol wird hiemit be⸗ 
10 gemacht, daß ſich bet demſelben ein Paar aller Wahrſchein⸗ 
9 len nach vom Diebfrable berrührende Pferde von gewöhnlicher 
auernrace, und zwar ein dunkelbrauner 4 Jahre alter Hengſt mit 
einer weißen Bloͤſſe an der Stirn, und eine fuchsfarbige 3 Jahre 
alte Stute in Aufbewahrung und Obhut befinden. : 

fen Der Eigenthümer dieſer Pferde wird ſonach aufgefordert, feine 
a humsrerhte auf die beſagten Pferde und fomit auch, da deren 
in räußerung unter Einem angeordnet wird. ſeine Auſprüche auf den 
Eiuſtäielenden Kaufpreis binnen Jahresfrist vom Tage der dritten 
fe haltung dieſes Ediktes in die Zeitungsblatter um ſo gewißer gel⸗ 
auf zu machen, widrigens der Kaufpreis bei BIETEN Kreisgerichte 
8 ſbehalten, und nach 30 Jahren im Falle der Nichtgeltendmachung 
der Anſprüche im Jivilrechtswege dem Staatsſchatze zufallen wird. 

Tarnopol, am 19. April 1864. 


(818) Kundmachung. 0) 


m. . Nro. 3100. Zu Folge Ermächtigung des hohen k. k. Handels- 
Deiniſteriums werden in den Orten Grabowniea und Niewisika, Sand- 
m Kreiſes, am 16. Mai 1864 k. k. Poſtämter mit Poſtſtazionen in 
birkſamkeit treten, welche ſich mit der Aufnahme von Korreſpondenzen, 
Leitungen, Geldſendungen ohne Beſchränkung des Werthes und von 
Frachtſtücken bis zum Gewichte von 40 Pfund zu befaſſen haben, und 
eurch die zwiſchen Sanok und Dynow beſtehende wochentlich dreima— 
ge Mallepoſt und viermalige Reitpop die Verbindung erhalten. 
Die Kursordnung dieſer Poſten iſt folgende: 
1. Mallepoſt von Przemysi nach Sanok. 

Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Montag 
Mittwoch 
Freitag 
Montag 


Mittwoch | 
| 


Von Pracmysl 1 Uhr Abends, 


= 


in Sang Uhr Früh. 


* 


Von Sauok Uhr Abends, 
Freitag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 


1 


Uhr 5 Min. Früh. 


in Praemysl 


II. Reitpoſt von EBynowm nach Sanck. 
Sonntag 

Dienftag | 4 
Donnerſtag 
Samſtag 
Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 


) 
= 
. 


Von Dynow 0 Uhr 30 Min. Früh, 


E 


in Sanok Uhr 55 Min. Früh. 


Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag ) 
Dieſer Kursordnung zu Folge hat die Mallepoſt in der Rich 
has von Lemberg, beziehungsweiſe Praemysl. in Niewistka um 5 
„be 50 Minuten Früh, in Grabowniea um 7 Uhr 30 Minuten Früh, 
„ der Richtung von Sanok in Grabow nien um 5 Uhr 30 Minuten 
ends, in Niewistka um 7 Uhr 10 Minuten Abends; die Reitpoſt 
u Dynow in Niewistka um 5 Uhr 40 Minuten Früh, in Grabow- 
zen um 7 Uhr 20 Minuten Früh; die Neitpoſt von Sanok in Gra- 
„uiea um 4 Uhr 30 Minuten Abends, in Niewistka um 6 Uhr 
Minuten Abends einzutreffen. 
u Zum Beſtellungsbezirke dieſer k. k. Poſtämter gehören nachbe— 
zunte Ortſchaften, und zwar: 
) Zum Beſtellungsbezirke von Grabownien: WZdow. Grabownica 
Starzenska. Humniska, Graböwka, Niebocko, Görki, Jablonka: 
) zum Beſtellungsbezirke von Niewistka: Jahlonica ruska. Ulnez, 
Iraszöuka, Dydnia. Gdyczna, Izdehki, Konskie, Niewistka. 
Krzemienna, Iluſta Poreby und Jasinow. Siedliska, Teneszow und 
Obraczym, Wydena, Wytritow. Wara, Wolodz. Wola wolodzka. 
wir Was mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
daß die Entfernung proviſoriſch zwiſchen Sanok und Grabaw- 
heſſch Poſt, wilden Grabawnica und Niewistka mit 3! , Poſten, und 
zen Niewistka und Dynow mit Ya Poſten feſtgeſetzt worden iſt. 
Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg, am 1. Mai 1864. 


Von Sanok 3 Uhr Abends, 


7 


in Dynaw Uhr 25 M. Abends. 


en 


(809 

* Eh d y K (. (1) 
mulla r. 6936. Z miejsca poby tu niewiadoma p. Marcelina Pa- 
A urodzona Adamowska, zawiadamia sie niniejszym edyktem, 


wodo Sad krajowy Iwowski na skutek odezwy e. k. sadu ob- 
Wego Tarnopolskiego z 11. maja 1863 liez. 3533 C. k. tabuli 


krajowej pack quem 13, lipen 1863 do J. 25460 poleeit, azeb taz 
un moey koulraktäw przez vzeezana panie na duin 13. listopada 
1854 1 18. lutego 1836 7 panami NMibokaſem Karpinskim i Lennen 
Krausem zawartych, pana Mikolaja Karpiüskiego zu winseieiela tej 
ezegei dabr Filipkowee, eo . Mareelina Pamulla po Franeiszee Kar- 
piüskiej. zus b. Leona Krausa tych. c taz po Anieli Petlikowskiej 
i po Karalinie Adamowskiej odziedziezyla. zamlahulowata. Tadziez, 
ze p. Marerlinie Pannlla eelem doreezenia rzeezonej uchwats ddt. 
13. lipea 1863 liez. 25460 adwokata dr. b. pana Bodakowskiego 
z subsiytueyäa adwokata dr, b. pana Czajkowskiego nu kurators 
nadlann. | 
J c. k. sadu krajowero. 
Lwow. dnia 29. maren 1864. 


(815) II. Einberufung Edikt. 

Nro. 4564. Wuirin Gottleb aus Dolhomoseiska. welcher ſich 
unbeſugt außer den öſterreichiſchen Staaten aufhält, wird hiemit auf— 
gefordert, binnen einem Jahre von dem Tage der Einſchaltung 
des erſten Einberufungs Ediktes in der Landeszeitung gerechnet, in 
die Heimatb zurückzukebren und ſeine Rückkehr zu erwetſen, widrigens 
gegen ihn nach dem allerböchſten Patente vom 24. März 1832 das 
Auswanderungsverfahren eingeleitet werden wird. 

Von der k. k. Kreisbebörde. 

Praemysi, am 3. Mai 1864, 


II. Eds ki powolnjacy. 

Nr. 4564. Kwirin Gottleb 2 Dolhomoseisk. za granica paustw 
austeyackich nieprawnie Przebywajaey. zostaje zawezu anym u prze- 
eingu jednego roku. rachujae od duia umieszezenia pierwszero edykiu 
» Gazecie krajowej. Powroeie i powröt udawoduié, u przeciwnym 
bowiem razie w myst naſw. patentu z dnia SA. maren 1832 r. po- 
stepowanje wzgledem wychoditwa przreiw niemu zurzadzonem 40 
slanie. 

J. c. k. wiadzy obwodowej. 

Praemysl. dnia 3. maja 1864. 


(816) III. Einberufungs⸗Edikt 

Nro. 5077. Yikloe Borystawski, aus Buchowiee in Galizien, 
welcher ſich unbefugt außer den öſterreichiſchen Staaten aufhält, wird 
hiemit aufgefordert, binnen 14 Jahre von dem Tage der Einſchaltung 
des erſten Einberufungs-Ediktes in der Landeszeitung gerechnet, in 
feine Heimath zurückzukehren und ſeine unbefugte Abweſenbeit zu recht: 
fertigen, widrigens gegen ihn nach dem allerhöchſten Patente vom 23. 
März 1832 das Auswanderungsverfahren eingeleitet werden wird. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 
Przemysl, am 6. Mai 1864. 


III. Eds kt poweinjacy. 

Nr. 5077. C. k. wiadza obwodowa niniejszym wzywa Wik- 
tora Boryslawskiego z Buchowie u Galieyi. nieprawnie za granica 
panstw austryackich przebywajacego,, aneby w przeciagu jednego 
roku, rachujac od dnia umieszezenia pierwszego edyklu w Gazecie 
krajowej, do Buchowie powräeik i nielegalne swe wydalenie uspra- 
wiedliwil. » przeciwaym bowien razie stosowuje do naſw. patentu 
2 duia 24. marca 1832 zu wyebodzee uznanym bedzie. 

J. e. k. winday obwodowej. 

Przemysl. dnia 6. maja 1864. 


Ohbwieszezenie. a) 
Nr. 1163. Ze strong Dyrekeyi galieyjskiegn Towarsystwa 
kredylowego obwieszeza sie N „ Ze na podstawie art. 63. 
ustau kapital 7209 zir. 44 Kr. m. k. zyli 7308 lr. 
22 kr. w. A. listami zastawuemi z wiekszej sumy 9000 zir. m. 
k. na hypofeke debr Glinsk o. W obwedzie Zuolikiewskim 
polozonych, z tego Towarzystwa WJPosyezone], z dniem J. siyeznia 
1863 jeszcze pozostaly. rü % odsetkami i nalezytosciami podrzed- 
nemi wiaseieielom Iych debe #YPowiedziany zosläje. 2 tym 
dodatkien, àzeby w przeciag! Szeseiun miesiecy takowy pod 
rygorem egzekucyi. mianowiele lieytaeyi dahr hypotece podlegtych, 
do kasy Towarzystwa byt ound. 
We Lwowie, dnia 22. bwWietnia 1864 


Kundmachung. (a) 
Nr. 4427. Zur Verpachtung der ſtädtiſchen Bier urd Brannt⸗ 
weinpropination in Przemysl auf die Zeit vom 20. Juni l. J. bis 
letzten Dezember 1865 wird in der Kanzlei des Gemeindeamtes, wo 
auch die Bedingniſſe eingeſeben werden können, die Lizitazion am 30. 
Mai 1864 abgehalten werden. 4 

Der Fiskalpreis beträgt 45.100 fl. dt. Währ. 

Von der k. k. Kreisbebörde. 
2. Mai 1864, 


(796) 


(299) 


Praemysl. am 
Obwieszezenie- 

Nr. 4427, Celem wydzierzawienia prawa prepinacyi miejskieſ, 
a mianowicie tak na wödke Jak i na piwo na czas od 20. czerwca 
1864 do ostatnieg® grudnia 1865 r. odbedzie sie licylacya u urze- 
dzie gminnym, dnia 30. maja b. r. Warunki lieytacyi przejrzang 
bye moga kazdego czasu W urzedzie gminnym. 
Dena wywolaweza wynosi 45.100 ztr. W. a. 

Przemysl, duia 2. maja 1864. 
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Ohwieszezenie. (ti) 
Nr. 1164. Ze strony Dyrekeyi qalieyjskiego Towarsystea 
kredytowego obwieszeza sie niniejszen, ze un podstawie art. 63. 
ustaw kapitat 2960 zir. 1 Kr. m. K., czyli 3208 2 r. 
2 kr. M. a. listami zastawueni z wieksze) sumy 3800 zfr, m. k. 
na hypoteke dobr Ita obe dznska, w obwadzie Zöl- 
kiewskims polozonych, 2 lego Towarzystwa wypoZyezone,, 
2 dniem 1. siyeznia 1863 jeszeze pozostaly, wraz 2 odsetkami i 
nalezytoscinmi podrzednemi. wiaseieielee tech dobr wypowie- 
dziany zostaje, 2 tym dodatkiem, azeby w przeeiagu szesein 
miesieey takowy pad rygorem eszekucyi. mianowiele licy tach! 
dobr hypolece podleglych, do kasy Towarzystwa byt zt. 
We Lwowie. dnia 22. kwietnia 1864. 

Ed I K t. (1) 

Nr. 5940, 5941, 5942. 39043. C. k. sad obwodowy w Slani- 
skawowie wzywa niniejszym edyktem posiadaczew nastepujaeyeh 
weksiow przez pania Pawline Wolauska na wlasna ordre wysla- 
wionych: 

a) z dnia 12. maja 1863 na sume 1000 Ar. w. a. w. rok od 
daty wystawienia W Slänistanwowie pratuego, przez b. Anloniego 
Mystowskiego do zapfaly przyſelego; 

b) wekslu 2 dnia 1. sierpnia 1863 na sume 1000 zr. W. a. 
w rok od dnia wyslawienia w Stanistawowie plalnego i przez p. 
Antoniego Mystowskiego do zapfaty przyjelego; 

c) wekslu 2 dnia 1. wrzesuia 1860 na sume 100 duk. W rok 
od daty wystawienia w Staniskawowie platnego. a przez p. Eroui- 
stawa Ujejskiego do zaptaty przyjetego; 

d) wekslu 2 dnia 1. Wrzesnia 1860 na sume 120 duk. w rok 
od daty wystawienia w Stanislawowie platnego, a przez b. Ed- 
warda Üjejskiego do zaplaly przyjetego. azeby weksle te w 45 cid 
dniach, rachujac od Irzeeiorazowego ogloszenia niniejszego wezwa- 
nia w dzienniku krajowym sadowi przedtozyli, gdyz inaczej weksle 
te za niewazne uznane 20s kana. 

Stanistawow, dnia 20. kwietnia 1864. 

Kundmachung. (1) 
Nr. 6886. Zur Wiederbeſetzung der erledigten Tabak-Großtraſtk 
in Krakau (Stadt) und einer damit verbundenen beſonderen Klein— 
trafik wird am 18. Mai 1864 bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion 
in Krakau die Konkurrenzverhandlung mittelſt Ueberreichung ſchriftli— 
cher Offerte vorgenommen werden. 

Die ſchriftlichen mit der Stempelmarke A 50 kr., dem Vadium 
von 500 fl., dem Großjährigkeits-, Wohlverhaltens- und Vermögens- 
Zeugniſſe belegten verſiegelten Offerte ſind längſtens bis zum 18. Mai 
1864, 10 Uhr Vormittags bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion in 
Krakau zu überreichen. 

In der Zeit vom 1. Februar 1863 bis dahin 1864 betrug der 
Verkehr an Tabak 249.729 % Pfund 
im Werthe von .. . 316.803 fl. 53 kr. 
und an Stempelmarken . 5.269 fl. 22°, kr. 


Zuſammen . 322.072 fl. 76 kr. öſt. Währ. 
Die näheren Bedingniſſe zur Erlangung der Großtrafik und 
der Erträgnißausweis können bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion 
in Krakau oder bei der Hilfsämter-Direkzion der k. k. Finanz-Lan⸗ 
des⸗Direkzion in Krakau eingeſehen werden. 
Von der k. k. Finanz⸗Landes-⸗Direkzion. 
Krakau, am 27. April 1864. 
Spis osöb we Lwowie zmarkych, 


a w dniach nasiepujacych zameldowunych. 


Od 9. do 15. kwielnia 1863. 
Baczynska Anna, wsnölwläaseieiella domu, 79 J. m., ze slarosci, 


(795) 


(793) 


(794) 


—— PP 1m Erna wur ar De mE Fa 
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(814 1) n Wohlfeiiste Prachiausgabe von 


an's 83 Quartett 
TUN) N 
Hayan’s 83 Quartette. 
Eleg. Stimmenausg. Eirca 40 Liefegn. 4 7½ Bor. 
Verlag von A. H. Fayne, Leipzig, Dresden, Wien e Berlin. 
Zee: Zu beziehen durch alle Buch- und Musikalienhandlungen. 


aß: ve BR; 
Beachliemnswerlh. 

Auf Veranlaſſung des Landesrabbiner Herrn Tiktin, welcher mir 
ſeinen Beiſtand gütigſt zugeſichert hat, errichte ich hier in Breslau ein 
Penſionat für junge Mädchen. 

Die geehrten Eltern und Vormünder, welche mir ihre Töchter 
anvertrauen wollen, erſuche ergebenſt, ſich direkt an mich zu wenden, 
auch wird Herr Landes rabbiner Tiktin die Güte haben, Auskunft zu 
ertheilen. 

Für wiſſenſchaftliche und muſikaliſche Ausbildung der Pfleglinge 
ih aufs Beſte durch bedeutende Lehrkräfte, die mir zur Seite ſtehen, 
geſorgt. 


(813) 


Emilie Lazarus, geb. Wiener, 
lin Breslau, Kupferſchmiedeſtr. 38. 


Iwanieka Wilhelmina, nauezyeielka, 27 l. m., na suchaty. 


Mejewski Adam, technik, 22 


in, na zapalenie plue. 


Strasser Pawel, pens. profesor, 71 I. m., na sparalzzuwanie plus. 


Marezak Mikolaj kleryk ra k. 


22 l. m., na sucholy 


Boneau Johanna, Wdawa po profesor e. 52 l. m, na zapalenie plur 
Stipal Emanuel, wlaseiciel domu, 72 J. m, ze slardsei. 
Gollop Jözef, pens. genmelra, 59 | m., na zapalenie plue 


Kluszkiewiez Jan, chirurg. 33 J. m. 
Bialosiewiez Katarzyna, zona szewea, 39 l. m. 
Stringer Eleonora, Zona koscielnego, 55 l. m. 


dio, ; 
na wodna puchline. 
na sparalizowanje plue, 


Fischer Jan, d,iecie kondnktora, 4 godz. m, 2 hrain sil Zywutnych 
Atotnicka ara. dzieeie szynlarza. 11, v. m., na wodna puckline. 


Feuerabend Karol, eukiernik, 16 J. m., 


die. 


Zegarliüska Katarzyna, przekupnien, 537 I. m, na auchoty, 


Spenlach Agnieszka, wyrobniva. 68 |. m. 


dia, 


'Terlecki Walenty, wyr:bnik. 23 l. m., na lyfus. 
Hanezyk Zofia, wyrobnica, 35 l. m. na zapalenie blony brzurhowej 
Adamowiez Katarzyna, wyrubnica, 19 J. m, na wodna purhline. 


Czechowska Aniela, dio. 20 J. m., na suchaly. 
Rawlik Jan, wyrobnik, 54 1 m. ha zapalenie plue. 
Cwiok Antoni, dio 47 J. m., na wodna puchline. 


Siehel Adam, szewe, 22 


m, na enchoty, 


Smelelicha Katarzyna, wyrobnier, 33 J. in., na konsumeye, 


Trybula Anna, 
Siedleeki Stanislaw, dozorca strazy skarb., 50 l. m, 


dtv. 30 J. m., na suchoty. 


na suchuly. 


Turnel Albert, prywatysta, 76 l. in., na konsumege. 
Sikorski Marein, wyrobnik, 49 J. m., na suchoty. 


Zarzyeka Anna, wyrobnien. 26 J. u., dio 
Piniszko Anna, dito. 39 J. m., to. 
Werbowska Zolia, d to. 33 l. m., na sparaliäowanie mizgn. 


Bokowski Ferdynand, wyrobnik, 19 I. m, na konsumeye. 


Melecn Antonina, wyrohuniea,. 30 I. 1. 
Chotewski Jan, wyrobnik, 50 J. wm. na 
Czulle Pawel, 
Vaczynska Malwina, dzierie wyrobnika. 


na zapalenie mozgu. 
suchoty. 

kureze piersiowe 

11% r. m., na konwulzye. 


dio. 32h mi na 


Zebron Anna, dio. 2 m. m., na angine. 

Kurach Karolina, do. 2% l. m, na szkarlatyne. 
Jareezko Paw lina, do. 1 r. m, na suchoty. 
Windisch Jan, dto. Dane, dio. 
Jablonski Aleksander, dio. 4 1. m., dto. 
Gustowiez Marya, dto. 10 m. n, na zapalenie glue. 
N.koneezny Michal, dio. 6 m m., die, 

Mucha Jedrzej, dio. 6 m m., na konwulsye, 
Schefer Joözef, dio. 3 l. m, na angine. 

Wponski Antoni, dto. Ir m, na konwulrye. 
Szabo Edward, szer, 2 57. pulku piech., 24 I. m.. na zapalen e p'ue. 
Nowak Jzef. szer. 2 4. pulku artyleryi, 22 l. m., na vspe. 

Moroz Pawel, szer 2 55 pulku piech, 24 J. m., na suchoty. 
Muzyka Jan, dtv. dto. 29 1. m., dto. 

Dziuba Teodor, szer. 2 15. din. e ff dto, 

\Werchota Prokop, „ 30. dio. 26 J. ., dio 

Lobener Iiiie, “ 51. (die. 27 I m, na zapalenie plus. 
Santa Juon, 91. dia 26 J. m., dto. 
Parezan Jerzy, 37. dio 26 1 m, na sparslizowanie. 
Rauch Jözef, * 24. dto. 22 J. m., na suchoty 

uma Jerzy, öl. dio. 24 1. m., na zapalenie plue, 


Bodnar Kajetan, 2 


10. pulku ulandw, 30 I. m, na suchoty. 


Reitzes l Ca, landeciarka, 56 |. in-, na wodna puchline. 
Hierschfel! Benjamin, sluga, 24 I m, na herwowa geraczke. 
Sobel Fralel, handlarka, 70 l. m., na wodna puchline, 


Horn Golde, 


dio. 35 l. m., na sucholy. 


Senz Cheje, traklyerniczka, 26 1 m., na wodna puchline. 
Fiel Sliwe, dziéeie wyrobnika, 2 m. m., na konwulesye. 


Korkes Chaim, dio. 2 m. m, dto. 

Wohler Nojzesz, dto. 1% r. m., ra zapalenie pluc. 
Reiss Srul, dto. 3 l. m., dto. 
Heindel Jakob, dio. 5 m. m., dto. 

Mindel Markus, to. 1½ r im., dto. 
Sandeles Jolles, dio, Ir. m, dto. 

Albert Froim, dto. 1 r. ine dto. 
Leinwand Nathan, dio, 31. m, na szkarlatyne 
Feuer Leib, dio. 9m m, dto. 

Horowitz Marek, dio. 10 m. m., lan wodna puchline. 
Necheles Taube, dto. a lm. dio. 

Jolles Hinde, dto b I. m., na zapalenie mözgu. 


Witteles Mojzesz. d to. 
Krepel Marek. 
Bardach Golde, 


| Dampſwäſcherei in Dornbach bei 


2 J. m., na angine 
8 m. m., na konwulsye 
dm. m., na zupalenie plus. 


dto. 
dto. 


Doniesienia prywatne. 


wr 1 
Wien 
(687) wegen Familienverhaltniſſe zu verkaufen. (9) 

Dieſelbe beſchäftigt gegenwärtig 52 Perſonen und eine 
äpferdige Dampfmaſchine, beſteht aus der eigentlichen Dampf- 
wäſcherei ſelbſt (Keſſelhaus, Maſchinenhaus, Trocken u. Roll⸗ 
zimmer ꝛc.), einem einſtöckigen Wohnhaus mit Kellern nebir 
Jiergarten und Glashaus, beſitzt 2 Brunnen (einer davon mit 
täglichen 1000 Eimern ſehr reinen und weichen Waſſers) und 
ſteht inmitten eines Grundkomplexes von 4600 Slaft., 
welcher zu ſehr gut ſttuirten Bauplätzen pareellirt werden 
kann. Das Etabliffement wäre auch zu einer Bräuerei, Dampf 
mühle, Badehaus u. dgl. außerordentlich geeignet. 

Nähere Auskunft ertheilt der Redakteur der „Lemb. Ztg.“ 
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